
Liebe Leser des HSeV-Newsletters, 

der Landessportbund Hessen hat gebeten, nachfolgende Mail weiterzuleiten. Dieser Bitte komme ich gerne 

nach. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Günther Probst 

 

 

-------- Original-Nachricht --------  

Betreff: Neuerscheinung des Band 16 "Orientierungshilfe zur kommunalen Sportentwicklungsplanung" aus 

der Reihe "Zukunftsorientierte Sportstättenentwicklung" inkl. CD-ROM mit Arbeitsmaterialien und 

Formularen! 

Datum: Mon, 23 Jul 2012 11:31:26 +0000 

Von: Grübl, Frank <fgruebl@lsbh.de> 

An: umwelt <umwelt@lsbh.de> 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
  

wir möchten Sie über die Neuerscheinung des Band 16 "Orientierungshilfe zur kommunalen 
Sportstättenentwicklung" inkl. CD-ROM mit Arbeitsmaterialien und Formularen aus der 
bundesweiten Handbuchreihe "Zukunftsorientierte Sportstättenentwicklung" informieren. 
Gleichzeitig bitten wir Sie, diese Information auch an weitere Interessierte weiterzuleiten.   
  

Autor: Prof. Dr. Christian Wopp 

  
Verantwortliche in der Kommunalpolitik, in Verwaltungen und Sportvereinen beklagen immer 
wieder, dass sie bei der Erstellung von Sportentwicklungsplänen auf kein allgemein anerkanntes 
Verfahren zurückgreifen können. Die aus den 60er Jahren stammenden Richtwerte des Goldenen 
Planes sind überholt und der im Jahr 2000 vom Bundesinstitut für Sportwissenschaft 
veröffentlichte Leitfaden für die Sportentwicklungsplanung ist eine komplizierte und isolierte 
Fachplanung. Das im Jahr 2010 von der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft in 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Städtetag und dem Deutschen Olympischen Sportbund 
erstellte Memorandum zur kommunalen Sportentwicklungsplanung enthielt Standards, jedoch 
noch keine Handlungsanleitungen. Die vom Osnabrücker Sportwissenschaftler Christian Wopp 
erstellte Orientierungshilfe soll durch die Darstellung konkreter Arbeitsschritte dieses Defizit 
beheben. Der Autor stützt sich dabei auf umfangreiche Erfahrungen, die er mit seinem Team in 
den zurückliegenden Jahren in unterschiedlichen Kommunen gewinnen konnte.  
In dem Buch werden zunächst die aktuellen Herausforderungen u.a. mit dem veränderten 
Sportverhalten, der zunehmenden Konkurrenz zwischen Sportanbietern, den Veränderungen 
durch Ganztagsschulen, der Ausweitung der Sportraumnutzung und den veränderten 
Sportförderungsinstrumenten dargestellt. Mit Hilfe von Checklisten, die auf einer beigefügten CD 
enthalten sind, kann überprüft werden, welche Herausforderungen für die Sportentwicklung in der 
eigenen Kommune oder im eigenen Sportverein zutreffend sind. Nach der Ermittlung der Stärken 
und Schwächen des kommunalen Sports werden Möglichkeiten zur Zielformulierung, 
Maßnahmenfestlegung und Evaluation Schritt für Schritt vorgestellt. 
Nicht in jeder Kommune bestehen Absichten oder Möglichkeiten zur Durchführung einer 
vollständigen Sportentwicklungsplanung. Deshalb werden in der vorliegenden Orientierungshilfe 
Verfahren veranschaulicht, Sportentwicklungsplanung in kommunalen Teilgebieten oder an 
einzelnen Standorten durchzuführen. In einem gesonderten Kapitel wird auf die interkommunale 
Sportentwicklungsplanung eingegangen, die angesichts kommunalgrenzen überschreitenden 
Sportverhaltens zunehmend an Bedeutung gewinnt. 
Der Titel des 16. Bandes zur zukunftsorientierten Sportstättenentwicklungsplanung besagt, dass 
praxistaugliche Orientierungshilfen angeboten werden, um eine auf die Bedürfnisse in den 
jeweiligen Kommunen abgestimmte Sportentwicklungsplanung durchführen zu können. Das Buch 



wendet sich an Verantwortliche in Politik, Verwaltungen und Sportvereinen, die nicht nur auf 
Herausforderungen reagieren, sondern Sportentwicklungen als Teil einer integrativen 
Stadtentwicklung aktiv mitgestalten möchten. 
  
Mitherausgeber des Handbuches sind der Deutsche Olympische Sportbund und die Universität 
Osnabrück. 
  
Das Band 16 Orientierungshilfe zur kommunalen Sportentwicklungsplanung inkl. CD-ROM mit 

Arbeitsmaterialien und Formularen (163 Seiten, 4-farbig, CD-ROM) kann zum Preis von 18,90 Euro 

zzgl. Versandkosten beim Landessportbund Hessen e.V., Geschäftsbereich Sportinfrastruktur, Frank 

Grübl, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt am Main, Tel: 069/6789-266, Fax: 069/6789-428, Mail: 

fgruebl@lsbh.de oder direkt online unter www.sportstaetten.info unter der Rubrik 

Veröffentlichungen bestellt werden. 

  
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
LANDESSPORTBUND HESSEN e.V. 
Geschäftsbereich Sportinfrastruktur 
 
Frank Grübl 
Sachbearbeitung 
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Olympische Ballnacht – Träume werden wahr – am Samstag, 29. September 2012, im Kurhaus Wiesbaden 
www.olympische-ballnacht.de 
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Der Inhalt dieser E-Mail ist ausschließlich für den bezeichneten Adressaten bestimmt. Wenn Sie nicht der vorgesehene Adressat dieser E-Mail sein sollten, 
so beachten Sie bitte, dass jede Form der Kenntnisnahme, Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung des Inhalts dieser E-Mail unzulässig ist. Wir 
bitten Sie, sich in diesem Fall mit dem Absender der E-Mail in Verbindung zu setzen. Vielen Dank für Ihre Kooperation. 

 


